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Projekt:   Einrichtung des Lab 4 (früher "Atomarer Zoo")

Was
Einrichten des Raumes (Wände, Mobiliar, Infrastruktur)
Umbau der vorhandenen Exponate
Kauf und Test neuer Experimente
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Umbau der vorhandenen Exponate
Kauf und Test neuer Experimente

Inhaltliche Angaben
Entdeckung des Elektrons
Quanteneffekte: Wechselwirkung Photon - Elektron
Bau von Wasserstoff oder Wasserstoffähnlichen Atomen
Anordnung der Elektronen in Mehrelektronensystemen (Bahndrehimpuls,Spin,Energieniveaus)
Kernphysikalische Messgeräte
Kerne und Elementarteilchen
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Alltagsbezug/spannende Fragestellungen
Erforschung des Atomismus und Einführung in die Physik des 20. Jh.
Die Analyse der meisten alltäglichen Phänomene erforden keine atomare Interpretationen.
 Erst beim genaueren Hinschauen offenbart sich der Atomismus.
Mögliche Fragen künftiger Workshops:
Woraus besteht die Materie?  
Wie wurden die Atome entdeckt, Abbildungen in der Medizin., Moderne Ton und Bildträger
Kann man die kleinsten Teilchen sehen oder sichtbar machen, Licht als Sternenbotschafter,
Kernzerfälle, Atombau, Beschleuniger, Dualismus Welle-Materie
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Zielgruppe/Altersstufe
a Workshop für Sek. II - Schüler
b Workshop für Sek. I - Schüler
c Betreutes open lab
d ev. Röntgendemonstration  (Biologisch und Physikalisch)
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Grober Ablaufplan/ Terminplan
1 Grobkonzept 11.11.2014
2 Einbau Glaswände ab Nov. 14
3 Einrichten der Exponate ab Jan. 14
4 Bau neuer Exponate ab Jan. 14
5 Neuanschaffungen ab Febr. 14
6 Austesten der Experimente/ Einrichten neuer Experimente ab Febr. 14
7 Beschreibung (für Betreuer, Workshopunterlagen VS,Sek.I, Sek.II) ab März. 14
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Projektkosten/Kostenschätzung
Fr. 70'000.-    s. separate Zusammenstellung
Projektteilnehmende

1,2,3,4 [mz] Projektleiter , Werkstätte
5  Ch. Rummel [chr], [mz] 
6 [chr], K.L. Petsch [kp]
7 [chr], K.L. Petsch [kp], M.Miranda [mm]

[mae] M. Engel (Laborverantwortlicher)
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Eröffnung
a FS 2015 Radioaktivität
b,c HS 2015
d FS 2016

Sonstiges
Sicherheitsstandards wie im x-Lab Göttingen [gf]
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Bau$von$Wasserstoff,$oder$Wasserstoffähnlichen$Atomen
! Atomdurchmesser/-Oelfleckversuch 12
! Kerndurchmesser-/-Streuung-von-α 7-Teilchen 6/7
! Das-Wasserstoffspektrum Ausstellung

! Elektronenstossversuch-von-Franck7Hertz 11
! Röntgenfluoreszenz 3
! Rastertunnelmikroskop-(Grösse-der-Atome) 23
! Glimmentladung 24 Ausstellung

Anordnung$der$Elektronen$im$Mehrelektronensystem$$(Bahndrehimpuls,Spin,-Energieniveaus)

! Der-normale-Zeeman7Effekt-(Aufspaltung-der-Niveaus-im-B7Feld) 29
! Elektronenspin-(ESR) 25
! Charakteristische-Röntgenstrahlung-(innere-El.-ändern-Platz) 4

Marksteine

1. Es soll möglich sein, im Labor einen Einblick in die Atomphysik zu erhalten.
Es muss jedoch nicht die ganze Atomphysik abgebildet werden. 
à viele neue Experimente
à neue didaktische Formen

2.   Das PHYSLAB 4 soll ein Werkzeugkasten sein, aus dem einzelne Komponenten
zu einem Thema herausgegriffen werden können.

3. Mit dem Raumausbau kann begonnen werden, bevor die ganze  experimentelle 
Einrichtung vorhanden ist. 
Während der Zeit des Raumumbaus bis zur Eröffnung werden die Besucher 
durch Anschlag auf den Umbau aufmerksam gemacht.

4. Zu berücksichtigen ist, dass es im Labor spezielles Mobiliar (Rollkorpusse)
Wasser und elektrische Anschlüsse braucht.
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1. Es soll möglich sein im Labor einen Einblick in die Atomphysik zu erhalten.
Es muss jedoch nicht die ganze Atomphysik abgebildet werden. 
à viele neue Experimente
à neue didaktische Formen

2.   Das PHYSLAB 4 soll ein Werkzeugkasten sein, aus dem einzelne Komponenten
zu einem Thema herausgegriffen werden können.

3. Die Exponate aus «Einstein» und «Atomarer Zoo» werden nicht zurückgebaut, 
sondern, wenn möglich verkauft oder ausgeliehen. Ausgenommen davon sind 
Experimente die nicht gekauft werden können.



Anordnung im Labor
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Danke für die Aufmerksamkeit
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Bestimmung der Elementarladung 

Das Experiment von Millikan:

1. Versuchsreihe

a)  - Bauen Sie  zwischen den beiden Kondensatorplatten eine Hochspannung auf. 

  
  - Was passiert mit den Stahlkügelchen?
  

  - Wie erklärt sich diese Bewegung? 
  

b)  - Können Sie die Spannung so einstellen, dass ein Kügelchen schwebt?

  - Welche Kräfte wirken auf das Kügelchen?
  - Können Sie das Kräftegleichgewicht angeben?
   

c)  - Bestimmen Sie die Ladung auf der Stahlkugel. 
   Bekannt ist:  Dichte von Stahl: 7850 kg/m3

     Kugelradius:  0.001 m
     Dichte Silikonöl 760 kg/m3

2. Versuchsreihe (anspruchsvoll)

d)  - Versuchen Sie aus den Steig- und den Fallzeiten zwischen den beiden Marken ein 
� � � /|VXQJVYHUIDKUHQ ]X %HVWLPPXQJ GHU /DGXQJ GHV 6WDKON�JHOFKHQV ]X ÀQGHQ�

!!




